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 CHECK LISTE- AKTIONSPLAN SALMONELLOSE (CL - PAS)  
AUSWERTUNG UND IDENTIFIZIERUNG DER RISIKOFAKTOREN IM BETRIEB ANGESICHTS DER 

SALMONELLOSE BEI SCHWEINEN. 
 

Der Verantwortliche und der Betriebstierarzt füllen dieses Dokument zusammen aus, wovon ein Exemplar im Betrieb bleiben 
muss. Eine Kopie muss innerhalb von zwei Monaten verschickt werden an: 

ARSIA Gesundheitsverwaltung, Allée des Artisans, 2, 5590 Ciney 
 

Produktionssystem (P System): (1/2/3…Wochen): …………………………………………… 

Gesamtzahl Sauen (N SO): …………… Gesamtzahl Mastschweine (N FP): …………. 
Gesamtzahl Eber (N BO): ………….. Sind alle verfügbaren Stellplätze besetzt?: Ja □     Nein □ 

Datum des Besuchs (DT VISIT): ………………….Unterschrift Verantwortlicher Unterschrift Tierarzt der E.Ü. 

………………………….. …………………………………. 

1. ALLGEMEINE HYGIENE In         Nicht in 

Ordnung Ordnung BEMERKUNGEN 
- (HYG_11) Garderobe, Kleidung Besucher 

- (HYG_12) sauberes Material für jede Tier-
kategorie (Sauen, Mast, …); Bürsten, 
Schaufeln, Hochdruckreiniger, Spritzen, …) 

- (HYG_13) Fußbäder, Stiefelwaschan-
lage pro Abteilung 
⇒ Häufigkeit Reinigung und Erneuerung: 

□      □ 

□      □ 

 

□      □ 

…..x pro ……. 

Werden folgende Elemente nach jeder Benutzung 
gereinigt und desinfiziert? 

- (HYG_14) Eingang und Arbeitsräume 
- (HYG_15) Mutterschaft: Nischen und Teppiche 
- (HYG_16) Wagen, Bretter und Futter 

- (HYG_17) Krankenstation und Quarantäne 

 

 

□      □ 

□      □ 
□      □ 
□      □ 

Erfolgt die Reinigung und Desinfizierung jedes Mal, wenn 
eine Abteilung leer ist? (HYG_18) 

- Welche Produkte werden benutzt? 

□      □ 

Reiniger: …………………………………………. 
Desinfizierungsmittel: ………………………………. 

- (HYG_19) Raum trächtige Sauen: 

regelmäßiges Entfernen der Fäkalien 
⇒ Häufigkeit 

□ □ 

…..x pro ……. 

-  (HYG_110) die Kadaver werden direkt aus den 
Räumen (und Gängen) entfernt 

□      □ 

2. Biosicherheit + Verwaltung der Hygiene In         Nicht in 

Ordnung Ordnung BEMERKUNGEN 
Kontrolle der Besucher 

- (BIO_21) Register der Besucher 
- (BIO_22) abschließbare Schranken und Türen 
- (BIO_23) funktionelle Fußbäder 

- (BIO_24) den Fahrern und Gehilfen ist der 
Zugang zu den Ställen verboten 

□      □ 

□      □ 
□      □ 

□      □ 

(BIO_25) Definition der sauberen + schmutzigen Wege □      □ 

Betrieb: 

Bestandsnummer (HERD ID): ……………………Code des Bestands (abgekürzte Nr.): …………. 
Datum der Meldung des Status ‘Risiko-Betrieb‘ (DT RISK): ………………………………. 

 

Name des Verantwortlichen: ……………………………………………………………………. 
Adresse: ……………………………………………………………………………………. 
Telefon:…/…………………GSM: …/……………………..Fax: …/…………………….. 

 
Betriebstierarzt: Dr. ………………………………Tel./GSM des Tierarztes: ……/…………………….. 
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(BIO_26) Regelmäßiges Leeren der Güllegruben, ohne 
Anhäufung der Gülle bis zu den Gittern 

⇒ Häufigkeit: 

□      □ 

…..x pro ……. 

(BIO_27) Vernichtung der Nagetiere und Insekten, laut 
regelmäßigem und kontrolliertem Plan 

⇒ Häufigkeit: 

□      □ 

…..x pro ……. 

(BIO_28) Haustiere dürfen die Schweineställe nicht 
betreten 

□      □ 

(BIO_29) Schutz der Räume vor dem Eindringen von 
Vögeln 

□      □ 

 

3. Verwaltung der Tiere In         Nicht in 

Ordnung Ordnung BEMERKUNGEN 
Ferkel 

- (ANI_31) Keine Ankunft von Ferkeln aus 
anderen Betrieben 

- (ANI_32) Salmonella Status der 
Herkunftsbetriebe bekannt 

- (ANI_33) Die Gruppierung der Würfe vermeiden 

□      □ 

□      □ 

□      □ 

Zuchttiere 

- (ANI_34) Ein Quarantäne-Raum ist vorhanden 

- (ANI_35) Quarantänezeitraum =min. 4 Wochen
 Gesamtzahl Wochen: 

- (ANI_36) Jungsauen getrennt von Masttieren 

züchten 
- (ANI_37) Produktionszyklus (3-6 Wochen) 

Gesamtzahl Wochen 

□      □ 

□      □ 
…………. 

□      □ 

…………. 

(ANI_38) Kein Kontakt zwischen den Abteilungen □      □ 
(ANI_39) All In-All Out angewandt: 

• (ANI_39 1) in der Mutterschaft 

• (ANI_39 2) in den Batterien 
• (ANI_39 3) in der Vor-Mast 

• (ANI_39 4) in der Mast 

 

□      □ 

□      □ 
□      □ 
□      □ 

(ANI_310) Getrennte Krankenstation 

(ANI_311) Euthanasie der chronisch kranken Schweine 
(ANI_312) Nachzügler in gesonderter Gruppe 

□      □ 
□      □ 
□      □ 

 

4. Trinkwasser und Verteilungssystem In         Nicht in 
Ordnung Ordnung BEMERKUNGEN 

Quelle des Trinkwassers? 

□ Leitungswasser □ Brunnenwasser 
□      □ 

(WAT 41) Analyse des Trinkwassers vor weniger als 
einem Jahr 

□      □ 

(WAT 42) Reinigung und Desinfizierung der Leitungen 
mindestens 1x pro Jahr 
(WAT 43) Reinigung und Desinfizierung der Leitungen 
nach Verabreichung von Medikamenten 
(WAT 44) Reinigung und Desinfizierung der Leitungen 
nach jeder Episode klinischer Salmonellose 

□      □ 

□      □ 

□      □ 

(WAT 45) Regelmäßige Kontrolle der Wasserverfügbar-
keit an Saugern und Tränken ⇒ Häufigkeit:  

(WAT 46) Kein Rost, Schlamm, undichte Stellen oder 
offene Reservoirs 

□      □ 
…..x pro ……. 

□      □ 

(WAT 47) Säuerung des Wassers für Sauen 

⇒ Schema:(Beginn, Dauer, …) 
(WAT 48) Säuerung des Wassers für Ferkel 

⇒ Schema:(Beginn, Dauer, …) 
(WAT 49) Säuerung des Wassers für Mastschweine 

⇒ Schema:(Beginn, Dauer, …) 

□ □ 

……………. 
□ □ 

……………. 
□ □ 

……………. 
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5. Ernährung In 

Ordnung 

Nicht in 

Ordnung BEMERKUNG 
 

Granulat (FEED 51) 

Mehl (FEED 52) 

Suppe (FEED 53) 

Säurebildner (FEED 
54) 

Sauen (A) 

□ 

□ 
□ 
□ 

Ferkel (B) 

□ 

□ 
□ 
□ 

Mast (C) 

□ 

□ 
□ 
□ 

 

Kontrolle der Hygiene der Futterinstallationen 

- (FEED 55) Futtertröge 

- (FEED 56) Futterwagen 

□ 
□ 

□ 
□ 

(FEED 57) Jährliche komplette Reinigung der Futtersilos 

⇒ Datum letzte Reinigung: 
□        □ 
……………. 

(FEED 58) Kein Kontakt zwischen Futterreserven und Gülle □ □ 

(FEED 59) Die Futterreserve ist frei von Nagetieren und 
schädlichen Insekten 

□ □ 

(FEED 510) Futter in Säcken wird an einem trockenen und 
sicheren Ort gelagert 

□ □ 

(FEED 511) Keine beschädigten oder wiederverwerteten Säcke □ □ 

 

6. Gesundheitliche und zoonotische Betreuung In Nicht in 

Ordnung Ordnung BEMERKUNGEN 
(VET 61) Episode klinischer Salmonellose im Laufe der 

letzten 2 Jahre Ja □ / Nein □ 
⇒ Evtl. Behandlungen: 

□ □ 

………… 

(VET 62) Klimatisierung: gutes Klima in den Ställen 
(VET 63) Häufige Atemwegserkrankungen: 

⇒ Welche Krankheiten? 

⇒ Häufigkeit? 

⇒ Behandlungen? 

□ □ 

□(nein) □(ja) 
………… 
………… 
……………. 

Kontrolle von: 

- (VET 64) Ruhr 
- (VET 65) PIA 

- (VET 66) PRRS 

Kontrolle (C)  Resultat (R)  Behandlung 

□ja □nein □neg. □pos. ………. 

□ja □nein □neg. □pos. ………. 
□ja □nein □neg. □pos. ………. 

Impfung gegen: 
- (VET 67) PIA 

- (VET 68) PRRS 

□ja □nein 
□ja □nein ………. 

(VET 69) Regelmäßige Entwurmung 

der Sauen 
Masttiere 

(VET 610) Läsionen von Wurmbefalle, vom Schlachthof 
berichtet 

⇒ Datum der letzten Meldung 

□ □ 

□ □ 

□nein □ja 
…………………………. 

(VET 611) Effektiver Vertrag der Gesundheitsbetreuung □ja □nein 

 

7. Lieferung der Schlachtschweine In         Nicht in 

Ordnung Ordnung BEMERKUNGEN 
(DEL 71) Leerung der Futtertröge 12 – 16 St. vor dem Beladen □ja □nein 

(DEL 72) Aufladen der Tiere in Ruhe □ja □nein 

(DEL 73) Mastschweine zu schwer geladen □nein □ja 

(DEL 74) Der Transporteur betritt die Ställe □nein □ja 

(DEL 75) Massive und leicht zu reinigende Laderampe □ja □nein 

(DEL 76) Reinigung + Desinfizierung nach jedem Transport □ja □nein 
 

Konnten Sie alle Fragen beantworten? Wenn nicht, können Sie uns diese nennen und warum? Danke! 

……………………………………………………………………………………………………………… 
……………………………………………………………………………………………………………… 


